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Telfs, am 04.Februar 2010/rm 
 
 

Landes-Feuerwehrleistungsbewerb 2010 in Nesselwängle 
 
 

Der 48. Landes-Feuerwehrleistungsbewerb um das FLA in Bronze und Silber wird am 04. und 05. 
Juni 2010, in Nesselwängle, Bezirk Reutte, in zwei Wertungsklassen, Leistungsbewerb (FLA-
LB) und Sicherheitsbewerb (FLA-SB) (gilt nur für Tiroler Gruppen) durchgeführt. Es werden für 
das Antreten mit Sicherheitsausrüstung keine Gutpunkte vergeben. 

 

1.) Anmeldung am 48. Tiroler-Landes-Feuerwehrleistungsbewerb: 

Die Teilnehmer beim Bewerb werden EDV-mäßig erfasst. Diese Daten werden dann in das 
Bewerbs-Programm übernommen (Vereinfachung der Anmeldung, Datenaustausch 
zwischen den Berechnungsausschüssen, Vermeidung von Fehlern). Auf der Homepage des 
Landes-Feuerwehrverbandes unter www.lfv-tirol.at steht die Teilnehmerliste in Form einer 
Excel-Datei mit 8 Tabellenblätter zum Download bereit. Die ausgefüllte und gespeicherte 
Datei ist als Anlage (nur Excel-Format) per e-mail an bewerb@lfv-tirol.at mit dem Betreff: 
„Anmeldung FLA“ zu senden, auszudrucken und vom Kommandanten zu unterschreiben. 
Auf der Teilnehmerliste ist anzukreuzen, in welcher Wertungsklasse, Leistungs- oder 
Sicherheitsbewerb, die Gruppe antritt. Weiters ist die vollständig und richtig ausgefüllte 
Teilnehmerliste am Bewerbstag mitzubringen und dem Berechnungsausschuss A bei der 
Anmeldung vorzulegen. Bewerbsgruppen, deren Teilnehmerlisten unvollständig ausgefüllt 
eingereicht oder nach Anmeldeschluss vorgelegt werden, haben kein Recht zum Bewerb 
zugelassen zu werden. 
 
Für jeweils eine Gruppe, ist eine Teilnehmerliste ausfüllen! In der Datei können alle 
teilnehmenden Bewerbsgruppen der jew. Feuerwehr abgespeichert werden. Die richtig 
ausgefüllte Datei ist sofort an den Landes-Feuerwehrverband per e-mail zu senden. 

 

Letzter Termin: 09. April 2010 
 

Die Antretegenehmigung des jew. Landes-Feuerwehrverbandes ist von den 
Gästegruppen bis spätestens 16. April 2010 an den Landes-Feuerwehrverband Tirol zu 
senden oder zu faxen. 
Das Nenngeld pro Antreten für den 48. Tiroler-Landes-Feuerwehrleistungsbewerb beträgt  
€ 25,00 und wird mittels Erlagschein einbezahlt. Der Erlagschein wird mit dem Zeitplan der 
jew. Feuerwehr zugesandt. 

 

2.) Voraussetzung für die Teilnahme: 

Voraussetzung für eine Teilnahme am Bewerb ist die Feuerwehrtauglichkeit. Jeder Mann 
einer Gruppe ist verpflichtet, die für ihn vorgesehenen Aufgaben persönlich durchzuführen 
(z.B. Staffellauf). 
Die jüngsten Teilnehmer müssen drei Monate Feuerwehrmitglied sein und das 15. 
Lebensjahr vollendet haben (Stichtag ist der erste Bewerbstag)! Für die ältesten 
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Teilnehmer gelten die Satzungen des LFG 2001 §5 (Der aktive Dienst eines Mitglied der 
Feuerwehr endet mit dem Ablauf des Jahres, in dem es das 65. Lebensjahr vollendet). 

3.) Ausfüllen der Teilnehmerlisten: 

Auf der Teilnehmerliste ist die FW-Nummer und die Stb-Nummer laut FDIS anzugeben (gilt 
nur für Tiroler Gruppen). 
 
Die Teilnehmerliste ist beim Berechnungsausschuss "A" vorzulegen, bzw. Änderungen 
dort bekanntzugeben! 
 
Die Geburtsdaten sind genau einzutragen. Jede Gruppe kann in einer sog. Doppelgruppe 
zum Bewerb um das FLA Bronze und Silber antreten.  
Voraussetzung für den Erwerb des FLA in Silber ist das FLA Bronze 
(Abänderung lt. FH Nr. 11/ÖBFV Ausgabe 2002, Seite 9, Pkt. 1.2.2, letzter Satz) 
 

 Tritt eine Gruppe in Bronze und Silber an (Doppelgruppe), so ist für jedes Antreten eine 
 eigene Namensliste einzusenden.  

 
Tritt ein Mitglied einer Gruppe mehrmals beim Bewerb an, ist dieser auf der Teilnehmerliste 
zu vermerken (gilt nicht bei Doppelgruppen). 
 
In den Spalten 5 oder 6 ist einzutragen, welcher Teilnehmer das FLA in Bronze oder Silber 
erwerben will: ja oder ein Kreuz (+). Werden in den Spalten "beantragt das FLA" keine 
Eintragungen (ja oder ein Kreuz (+)) vorgenommen, werden keine Leistungsabzeichen 
ausgegeben, d.h. diese Gruppenmitglieder haben das FLA Bronze oder Silber bereits früher 
erworben.  
 
Die Spalte „Nimmt nicht am Staffellauf teil“ ist vom Bewerter des 
Berechnungsausschuss C auszufüllen. 
 
Das Alter ist nur bei B-Gruppen (mit Alterspunkten) anzugeben. Es sind nur volle Jahre zu 
zählen. Stichtag ist der erste Bewerbstag. Verzichtet eine B-Gruppe auf Alterspunkte 
muss dies vom Gruppenkommandanten durch Unterschrift auf dem Wertungsblatt 
bestätigt werden! 
 
Jede Tiroler Gruppe muss auf der Teilnehmerliste ankreuzen, ob sie im Sicherheits- 
oder Leistungsbewerb antritt. Bei fehlendem Kreuz tritt die Gruppe automatisch im 
Leistungsbewerb an. Eine Änderung der Bewerbsklasse ist nicht möglich. 
Gruppen mit Sicherheitsausrüstung können auch in der Wertungsklasse 
Leistungsbewerb antreten. 
 

4.) Durchführung des 48. Tiroler Landes-Feuerwehrleistungsbewerb: 

 

4.1 Zeitplan: 

Der 48. Tiroler Landes-Feuerwehrleistungsbewerb wird mit Parallelstart 
durchgeführt. Die Gruppen melden sich Durchgangsweise, in der Reihenfolge der 
Teilnehmerliste, beim Berechnungsausschuss A an. Die Feuerwehrpässe sind nach 
der Reihenfolge der Teilnehmerliste zu ordnen. 

Es starten immer 4 Bewerbsgruppen gleichzeitig. Die Bewerbsgruppen werden 
angehalten, ab der Meldung an den Bewerter 4 bis zur Meldung an den 
Hauptbewerter, nicht mehr als 5 Minuten für das Aufräumen des Bewerbsgerätes zu 
verwenden, da anderenfalls der Zeitplan nicht eingehalten werden kann. Der Zeitplan 
ist von den Bewerbsgruppen unbedingt einzuhalten. Eine Verschiebung oder ein 
späteres Antreten einer Bewerbsgruppe ist nicht möglich. Ein Einspruch gegen die 
zugewiesene Bewerbsbahn und Antretezeit ist unzulässig (siehe FH 11, Seite 24, 
Punkt 5.4, letzter Satz). 
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Jene Bewerbsgruppen, die sich nicht an den Zeitplan halten (zu spät kommen), 
können nicht mehr zum Bewerb antreten. 

Wir bitten um Verständnis für eine straffe Durchführung im Sinne jener Gruppen, die 
sich diszipliniert an den Zeitplan halten.  

 

4.2 Parallelstart: 

Das Kommando wird mittels Lautsprecher (CD – mit Text) gegeben. Der 
Angriffsbefehl steht auf der Homepage des Landes-Feuerwehrverbandes Tirol unter 
www.lfv-tirol.at zum Download bereit. 

 

Alle Gruppen müssen damit rechnen, dass sie bereits am Freitag antreten müssen. 

 

5.) Sicherheitsausrüstung: 

Die Sicherheitsausrüstung besteht aus Einsatzbekleidung oder Dienstbekleidung grün mit 
Feuerwehrhelm, Sicherheitsstiefel (EN 344 und EN 345) und Einsatzhandschuhen 
(Beispiel: Modell St. Florian, EN 659, Gesamtlänge mind. 32 cm).  
 

5.1) Antreten ohne Sicherheitsausrüstung: 

Verzichtet eine Gruppe auf die Sicherheitsausrüstung, keine Sicherheitsstiefel 
oder Handschuhe, so gelten betreffend Ausrüstung die Bestimmungen des ÖBFV 
Fachheftes Nr. 11, Pkt 2.5: 
„Dunkelfarbiges, die Knöchel umschließendes Schuhwerk. Dorne, Stollen oder 
Metallstifte auf den Sohlen sind nicht gestattet.“ 
 

Achtung: Die Sicherheitsstiefel oder das feste Schuhwerk müssen von jedem 
Teilnehmer auch zur Abschlussveranstaltung getragen werden!  
Die Hose ist über den Stiefeln bzw. über dem festen Schuhwerk zu tragen. Alle Knöpfe/Klett 
der Dienstbluse, mit Ausnahme des obersten Knopfes/Klett sind geschlossen zu halten. Auf 
dem linken Oberärmel muss das Landeswappen und der Ortsnamen angebracht sein. 
Unvorschriftsmäßig bekleidete Feuerwehrmänner werden zum Bewerb, bzw. zur 
Abschlussveranstaltung nicht zugelassen. Diese Gruppen erhalten weder Urkunde noch 
Leistungsabzeichen! 
Die Regelung betreffend Sicherheitsausrüstung bzw. Ausrüstung gilt auch für 
Gästegruppen 
 

6.) FLA Silber: 

Tritt eine Gruppe zum Bewerb um das FLA Silber an, dürfen zwei Männer teilnehmen, die 
das FLA Bronze noch nicht erworben haben. Bei Erfolg, erhalten diese beiden Männer 
das FLA Bronze. 
 

7.) Mehrere Gruppen: 

Treten von einer Feuerwehr mehrere Gruppen zum Bewerb an, so müssen jew. sieben 
Männer in jeder Gruppe sein, die am lfd. Bewerb noch nicht teilgenommen haben. 

 

8.) Gemeinsame Gruppen: 

Höchstens 2 Feuerwehren können eine gemeinsame Gruppe unter folgenden 
Voraussetzungen anmelden: Der Antrag der Ortsfeuerwehr geht an den 
Bezirksfeuerwehrverband, welcher die Genehmigung dazu erteilt und den LFV informiert. 
Angetreten wird unter dem Namen jener Feuerwehr, welche die Mehrheit an Teilnehmer 
stellt. Die Teilnehmer dürfen das jew. Leistungsabzeichen (Bronze oder Silber) noch nicht 
besitzen. (121. LFA Sitzung, 27.03.2001). 
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9.) Bewertung: 

Dem Bewerb und der Bewertung liegen die bundeseinheitlichen Bestimmungen für den 
Erwerb des FLA in Bronze und Silber zugrunde (Fachschriftenheft des ÖBFV, Nr. 11, 
Ausgabe 2002) 
 

10.) Kommandieren und Auftreten der Bewerbsgruppen: 
Die Kommandos werden durch den Hauptbewerter beurteilt und gegf. mit 10 
Schlechtpunkten bewertet ("Fehlerhafter, nicht verständlicher Befehl"). Gästegruppen aus 
dem Ausland können die in Ihren Ländern üblichen Kommandos geben. 

 
11.) Feuerwehrausweise: 

Die Feuerwehrausweise sind beim Berechnungsausschuss A abzugeben und sind so zu 
ordnen, dass sie mit der Reihenfolge der Teilnehmer auf der Namensliste 
übereinstimmen.  
 

12.) Qualifikation für den Bundes-Feuerwehrleistungsbewerb 2012 
Es werden die Ergebnisse der Landes-Feuerwehrleistungsbewerbe 2010 und 2011 
herangezogen. 
Die Wertungsklassen Sicherheits- und Leistungsbewerb werden zusammengefasst. 
 

13.) Qualifikation für den Internationalen-Feuerwehrleistungsbewerb 2013 
 
Es werden die Ergebnisse der Landes-Feuerwehrleistungsbewerbe 2011 und 2012 
herangezogen. Für die Qualifikation zählt das Ergebnis beider Bewerbe ohne Alterspunkte. 
Erreicht eine B-Gruppe ein besseres Ergebnis (die Alterspunkte werden vom Ergebnis 
abgezogen) wird diese zum Internationalen Feuerwehrleistungsbewerb entsandt, ansonsten 
die beste A-Gruppe. 
 

13.) Übernachtung: 

Quartierwünsche sind ausschließlich zu richten an: 
 
Tourismusverband Tannheimer Tal 
Infobüro Nesselwängle-Haller 
Hnr. 74 
A-6672 Nesselwängle, Österreich  
 
Tel.: +43 (5675) 8271  
Tel.: +43 (5675) 62 200 
Fax: +43 (5675) 62 20 60 
E-Mail:: info@tannheimertal.com 
WWW: http://www.tannheimertal.com 
 
Wir ersuchen, diese Hinweise zu beachten. 
 

 
 
 
 
 Der Landes-Bewerbsleiter Tirol: Der Landes-Feuerwehrkommandant Tirol: 
 ABI Siegfried Fadum e.h. LBD Klaus Erler e.h. 


